
 
Presseaussendung vom 05. November 2024 

Verkeimtes Trinkwasser in der Katastralgemeinde Weidlingbach 

180 Haushalte in Weidlingbach mussten gestern vor Coli‐Bakterien gewarnt werden. Umfangreiche 

Untersuchungen, um die Quelle zu identifizieren, laufen. Bei der Feuerwehr Weidlingbach ist täglich frisches 

Trinkwasser erhältlich: Ab Dienstag, 05.11.2024, jeweils 12.00‐18.00 Uhr. 

180 Haushalte in der Klosterneuburger Katastralgemeinde Weidlingbach sind von einer mikrobiologischen 

Verunreinigung des Trinkwassers betroffen, das zeigte das nun vorliegende Ergebnis der regelmäßigen 

Routineuntersuchung. Es wurden Coliforme und E. coli Bakterien gefunden. Durch die Wasserversorgung laufen 

umfangreiche Untersuchungen, die Ursachen können vielfältig sein. Die Ergebnisse der Untersuchung sind seit 

gestern online unter www.klosterneuburg.at/trinkwasserinfo abrufbar. 

Die betroffenen Straßenzüge, die ausschließlich in der KG Weidlingbach liegen, wurden gestern sofort in einer 

Postwurfsendung sowie über die Ortsvorstehung informiert. Das Wasser im Ortsteil Scheiblingstein wurde ebenfalls 

getestet und ist frei von Verunreinigung. Die restliche Wasserversorgung Klosterneuburgs ist nicht betroffen. 

HINWEISE AN DIE BEVÖLKERUNG: 

 Wasser darf erst nach dreiminütigem Abkochen bei Siedetemperatur – sprudelnd kochen! für Trinkwasser 

und Körperhygiene (z.B. Duschen, Zähneputzen) verwendet werden. 

 Das betroffene Netz versorgt die Straßenzüge Steinrieglstraße, Talgasse, Anton Wallner‐Gasse sowie eine 

Handvoll Haushalte in Hinterweidling – der Rest Klosterneuburgs oder andere Katastralgemeinden sind nicht 

betroffen, da diese Netze nicht miteinander verbunden sind. 

 Bei der Feuerwehr Weidlingbach ist täglich frisches Trinkwasser erhältlich: ab Dienstag, 05.11.2024, jeweils 

12.00‐18.00 Uhr 

  

Wie geht es weiter? 

Für die 180 betroffenen Haushalte wird eine Schutzchlorierung vorgenommen. 

Sobald die Quelle der Verkeimung gefunden ist, können die Bakterien gezielt eliminiert werden. Derzeit wird von 

einer Mindestdauer von 10 bis 14 Tagen ausgegangen. 

Die Mitarbeiter der Wasserversorgung arbeiten mit Hochdruck an der Lösung des Problems und sind bemüht, so 

rasch wie möglich wieder eine gute Trinkwasserqualität herzustellen. 

Wo kann sich die Bevölkerung informieren? 

Kontakt zur Wasserversorgung: E‐Mail wasser@klosterneuburg.at  

Aktuelle Infos auf der Website der Stadt unter www.klosterneuburg.at/trinkwasserinfo 

Die Untersuchung im Detail 

Am 04.11.2024 wurde die mikrobiologische Verunreinigung des Trinkwassers per Laborergebnis bestätigt. Die 

entsprechende Probe wurde am 29.10.2024 im Rahmen der routinemäßigen Wasseruntersuchung durch das 

autorisierte Unternehmen gezogen. 

Die Untersuchungsergebnisse zeigten Werte über der Norm von Null: bei den Coliformen Bakterien 59 KBE 

(Koloniebildenden Einheiten) pro 100 ml, bei Escherichia coli (E. coli) 16 KBE pro 100 ml. Bei sonstigen 

Koloniebildenden Einheiten liegt der Wert bei über 1.000 KBE pro 100 ml, wobei hier die Norm max. 100 ist.  
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